
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 5. Sitzung des 

 

Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Brakel 
 

am 08.06.2000 
 

in Brakel, Sitzungssaal der "Alte Waage" 

 

 
Beginn: 18.00 Uhr 
 

Ende:  19.20 Uhr 

 

 

 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spieker die Ratsmitglieder: 
 

CDU    Allerkamp, Franz-Hermann 

     Gerdes, Ferdinand 

     Krömeke, Johannes 

     Lohre, Helmut 

     Neu, Walburga 

     Scheid, Heinrich 

     Wulff, Michael 

 

SPD      Aßmann, Peter 

       Kruse, Johannes 

       Multhaupt, Hans-J. 

 

 

UWG/CWG   Gönnewicht, Erwin 

       Wintermeyer,Paul 

 
 

BÜNDNIS 90/  Ahrens, Stephan  

DIE GRÜNEN 

 

Von der Verwaltung nehmen teil:  StOAR Temme 

                StBA Groppe 

                StA Frischemeier 

 

 

 

 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 

Zu Form und Frist der Einladung erklärt Ratsherr Aßmann, dass der Punkt „Ver-
teilung der Landesmittel für das Lernen mit neuen Medien“ hätte auf der Tagesord-
nung zur heutigen Sitzung stehen müssen. In der Sitzung des Haupt- u. Finanzaus-

schusses am 30.03.2000 ist die Thematik bereits erörtert worden mit dem Hinweis, 
dass sobald die Schulleiter ein Konzept über den jeweiligen Bedarf und die notwen-

digen Mittel vorgelegt haben, über die Verteilung der Mittel seitens der Verwaltung 
informiert wird. Bürgermeister Spieker erläutert, dass das Verfahren noch nicht ab-
geschlossen sei. Sobald ein Ergebnis über die Verteilung vorliegt, wird hierüber um-

gehend berichtet. 
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Weiterhin bemängelt Ratsherr Aßmann, dass er bisher nicht über die von ihm an-

gefragten Kosten für die Flurbereinigung Bellersen informiert wurde. Bürgermeister 
Spieker sagt eine Klärung des Sachverhaltes zu. 

 
Anschließend wird auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig beschlossen, die Ta-
gesordnung im nichtöffentlichen Teil um Punkt 6 d) „Auftragsvergabe zur Installa-

tion eines Whirlpools im Hallenbad Brakel“ zu erweitern. Die Dringlichkeit ergibt 
sich daraus, dass die Arbeiten zur Installation eines Whirlpools während der Som-

merbadsaison im Hallenbad durchgeführt werden müssen. 
 
Anschließend wird die Tagesordnung wie folgt erledigt: 

 
 

 
 

A) Öffentliche Sitzung 

 

 

1. Vorstellung des Ferien- und Gästeprogramms 
 Drucksache Nr.: 39 
 Berichterstatter: StOAR Temme 

 

Das von der Verwaltung vorgestellte Ferien- und Gästeprogramm wird in der vorlie-
genden Fassung vom Haupt- und Finanzausschuss einstimmig beschlossen. 
 

 

2. Rahmenbedingungen für die Sportlerehrung durch die Stadt 

 Brakel 
 Drucksache Nr.: 40 
 Berichterstatter: StOAR Temme 

 

Nach Darstellung des Sachverhaltes ergibt sich eine kurze Erörterung des Tagesord-
nungspunktes. 
 

Auf einen entsprechenden Hinweis von Ratsherrn Krömeke wird einvernehmlich der 
Standpunkt vertreten, auch nicht in Brakel wohnende Sportler, die Mitglied in Brake-

ler Vereinen sind, zu ehren. 
 
Ratsherr Aßmann regt an, die vorgeschlagenen Rahmenbedingungen zu beschlie-

ßen, um zunächst Erfahrungen mit der praktischen Umsetzung sammeln zu können. 
Auf Dauer bzw. langfristig sollten in diesem Zusammenhang allerdings gemeinsame 

Bedingungen zur Förderung bzw. Auszeichnung des „Ehrenamtes“ (nicht nur im 
sportlichen Bereich) erarbeitet werden. 
 

Nach weiterer Diskussion insbesondere über eine im nächsten Jahr geplante Veran-
staltung zur Auszeichnung des Ehrenamtes und über die Art der Ehrung wird an-

schließend folgender Beschluss gefasst. 
 
Beschluss: 

Dem Vorschlag der Verwaltung zu den Rahmenbedingungen für die Sportlerehrung 
durch die Stadt Brakel wird einstimmig zugestimmt. 
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Rahmenbedingungen: 

 Die Sportlerehrungen der Stadt Brakel finden ab dem Jahr 2000 aus Anlass von Sportver-

einsjubiläen jährlich statt. Bei mehreren Jubiläen innerhalb eines Jahres soll das höchst-

rangige Ereignis (Bestehenszeit) den Zuschlag und mit Zustimmung des jeweiligen Ver-

eins erhalten. 

 Die zu ehrenden Sportler/innen und Mannschaften erhalten eine Ehrenurkunde der Stadt 

Brakel. 

 Es werden Einzelsportler/innen und Mannschaften für folgende Platzierungen bei Veran-

staltungen des Vorjahres geehrt: 

 - Erringung der Deutschen Meisterschaft 

 - Erringung der Deutschen Vize-Meisterschaft 

 - Erringung des Dritten Platzes der Deutschen Meisterschaft 

 - 1. bis 3. Platz bei Landesmeisterschaften 

 - 1. Platz bei Bezirks- oder Regionalmeisterschaften 

 - Meisterschaften von Mannschaften in ihrer Liga/Klasse unabhängig von der Einstufung  

   der Liga/Klasse. 

 Ehrung des Sportlers/der Sportlerin und der Mannschaft des Jahres, ermittelt über Um-

frage durch Medien (z.B. Brakel-Extra). Bei Nichtdurchführung einer Umfrage entscheidet 

der Hauptausschuss. 

 Der Sportler/die Sportlerin des Jahres erhält ein Geldgeschenk von 300,-- DM, die Mann-

schaft des Jahres ein Geldgeschenk von 500,-- DM. 

 Die geehrten Sportler/innen und Mannschaften erhalten je eine Zehnerkarte für freien 

Eintritt ins Hallenbad und Sommerbad, bei Mannschaften max. für 15 Personen. 

 Der die Ehrung ausrichtende Verein erhält zur angemessenen Ausgestaltung der Veran-

staltung sowie kostenloser Beköstigung der geehrten Sportler/innen einen Betrag von 

800,-- DM. 

 
 

3. Schiedsmannswesen 

 - Vertretungsregelung im Schiedsbezirk Brakel III (Stadtbezirke Beller- 

sen und Bökendorf) 
 Drucksache Nr.: 41 
 Berichterstatter: StOAR Temme  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig, Herrn Dr. Gregor Bruns, Is-

trup, Ziegenbergstraße 21, Brakel, Schiedsmann im Schiedsbezirk Brakel II (Stadt-
bezirke Istrup, Rheder und Riesel) gleichzeitig als Vertreter des Schiedsmannes im 

Schiedsbezirk Brakel III (Stadtbezirke Bellersen und Bökendorf) zu bestellen. 
 
 

4. 1. Nachtrag zum Stellenplan 2000 der Stadt Brakel 
 Drucksache Nr.: 42 
 Berichterstatter: Bürgermeister 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss fasst als Beschlussempfehlung an der Rat einstim-
mig folgenden Beschluss: 
Durch 1. Nachtrag zum Stellenplan der Stadt Brakel für das Haushaltsjahr 2000 wird 

im Unterabschnitt 2000 eine zusätzliche Vollzeitstelle der Besoldungsgruppe A  
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8 BBesG für eine(n) Beamten(in) des mittleren nichttechnischen Dienstes ausgewie-

sen. 
 

 

5. Bekanntgaben der Verwaltung 
 Berichterstatter: Bürgermeister 

 

Verkauf eines Bildes von „Brüning“ 

Entsprechend dem Ratsbeschluss vom 11.12.1997 wurde das Bild von Brüning durch 

das Auktionshaus Neumeister in München am 18.05.2000 auf einer Auktion zu einem 
Verkaufserlös von 65.000 DM veräußert. Nach Abzug des 10%-igen Auktionspreises 
und der Versicherungssumme sowie dem Betrag für die Katalogseite verbleibt für die 

Stadt Brakel ein Betrag in Höhe von 57.800 DM. 
Der Verkaufserlös soll lt. v.g. Ratsbeschluss angelegt werden, um die Zinsen für die 

Kulturförderung in der Stadt Brakel zu verwenden. Der Vorschlag von Bürgermeister 
Spieker, aus dem Verkaufserlös einen entsprechenden Betrag (ca. 20.000 – 25.000 
DM) zum Erwerb von Gläsern bzw. Pokalen, die zur Zeit im Auktionshaus Sutherby‘s 

in London angeboten werden und aus dem Bereich der „Emde“ stammen, zu verwen-
den, wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Beschädigung des Sportplatzes im Stadtbezirk Istrup 

In der v.g. Angelegenheit, indem bei einem Meisterschaftsspiel auf dem Sportplatz 

Istrup trotz Platzsperre durch die Stadt Brakel der Platz erheblich beschädigt wurde, 
ist mit dem Versicherungsbüro bei der Sporthilfe, Lüdenscheid, ein Vergleich in Höhe 

von 15.000 DM geschlossen worden. 
 

Eröffnung des Gasthofes „Waldschänke“ am Kaiserbrunnen 

Zu der Einweihungsfeier am Mittwoch, dem 14.06.2000, ab 19.00 Uhr, sind alle Rats-
mitglieder durch den Eigentümer, Horst Biermann, eingeladen. 

 

Projekt „Poetische Landschaft“ 

Bürgermeister Spieker weist bereits jetzt auf einen Tagesordnungspunkt der nächs-

ten Sitzung des Rates am 20.06.2000 hin, in dem über die Beteiligung an dem Projekt 
„Poetische Landschaft“ zu beraten und entscheiden sein wird. Mit Hinweis auf die 

Bedeutung des Projektes wird einvernehmlich seitens der Verwaltung die Kulturbe-
auftragte des Kreises Höxter zur nächsten Ratssitzung zu diesem Tagesordnungs-
punkt eingeladen. 

 
 

 
 

 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. Mit 
einem Dank an die Teilnehmer schließt Bürgermeister Spieker die Sitzung. 

 
 

 
 
 

       Spieker                Frischemeier 
    (Bürgermeister)              (Schriftführer) 


